
Alternative 1: Reiserücktritt vor Reisebeginn durch den Reiseveranstalter 

............................................... 
Abs. Name, Vorname 
............................................... 
Straße 
............................................... 
PLZ, Ort 

............................................... 
Reiseveranstalter 
............................................... 
Straße 
............................................... Datum ………………………….. 
PLZ, Ort 

Rückzahlung des Reisepreises gemäß § 651 h Abs. 4 S.2, Abs. 5 BGB 

Reise nach __________________________ von _________  bis  ______________ 

Buchungs-Nr.: __________________________ 

Die von mir gebuchte, oben bezeichnete Reise, wurde mit Schreiben vom …………………. von Ihnen 
storniert. 

Gemäß § 651 h Abs. 4 S.2, Abs. 5 BGB steht mir daher ein Anspruch auf Rückerstattung des vollen 
Reisepreises zu. 

Ich darf Sie daher auffordern, den Betrag in Höhe von …………. € binnen einer Frist von 
2 Wochen bis spätestens ………………….…………. auf mein Bankkonto 

Kontoinhaber …………………………………………… IBAN: …………………………………………………………….. 
BIC: …………………………………………… zur Anweisung zu bringen. 

Eine Umbuchung oder die Erstattung in Form eines Gutscheins lehne ich ab. 

Sollte der Betrag nicht binnen gesetzter Frist eingegangen sein, behalte ich mir die gerichtliche 
Geltendmachung vor. 

Mit freundlichen Grüßen 

…………………………………………… 
Unterschrift 

© ADAC Juristische Zentrale, Stand 2020 
Nachdruck nicht gestattet 



Alternative 2: Reiserücktritt wegen außergewöhnlicher Umstände durch den Reisenden 

............................................... 
Abs. Name, Vorname 
............................................... 
Straße 
............................................... 
PLZ, Ort 

............................................... 
Reiseveranstalter 
............................................... 
Straße 
............................................... Datum ………………………… 
PLZ, Ort 

Rückzahlung des Reisepreises gemäß § 651 h Abs. 3, Abs. 5 BGB  

Reise nach  __________________________ von _________  bis  ______________ 

Buchungs-Nr.: __________________________ 

Die von mir gebuchte, oben bezeichnete Reise, kann aufgrund unvermeidbarer, außergewöhnlicher 
Umstände am Urlaubsort nicht vertragsgemäß durchgeführt werden. 
Die Anreise zum Urlaubsort ist nicht oder nur unter erschwerten Verhältnissen möglich. 

(Genaue Beschreibung der unvermeidbaren, außergewöhnlichen Umstände, ggf. Verweisung auf eine 
Reisewarnung des Auswärtigen Amtes)  

Daher steht mir nach § 651 h Abs. 3 BGB ein kostenfreies Rücktrittsrecht zu.  
Gemäß § 651 h Abs. 3, Abs. 5 BGB verlange ich die Rückerstattung des vollen Reisepreises. 

Ich darf Sie daher auffordern, den Betrag in Höhe von …………. € binnen einer Frist von 2 Wochen bis 
spätestens ………………….…………. auf mein Bankkonto 

Kontoinhaber …………………………………………… IBAN: ……………………………………………………………..   
BIC: …………………………………………… zur Anweisung zu bringen. 

Eine Umbuchung oder die Erstattung in Form eines Gutscheins lehne ich ab. 

Sollte der Betrag nicht binnen gesetzter Frist eingegangen sein, behalte ich mir die gerichtliche 
Geltendmachung vor. 

Mit freundlichen Grüßen 

…………………………………………… 
Unterschrift 

© ADAC Juristische Zentrale, Stand 2020 
Nachdruck nicht gestattet 
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